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Als Lehrende gestalten wir Lernprozesse, für die sich neben dem fachlichen Input die ModerationsMethode 
bestens eignet, um die Studierenden zu aktivieren und sie zu begleiten. 
In einer Werkstatt zur ModerationsMethode werden wir uns zunächst im Überblick mit einem strukturierten 
Ablauf einer moderierten Besprechung beschäftigen. Um die Methode in eine Lehrsituation zu integrieren, 
wird zum einen die dafür notwendige Haltung reflektiert und zum anderen werden 
Anwendungsmöglichkeiten einzelner Methoden überprüft. Der Schwerpunkt liegt auf der detaillierten 
Kenntnis grundlegender Methoden wie z.B. eine Kartenabfrage. Dafür werden sie unter die Lupe genommen, 
durch Teilnehmende erprobt und in einem kollegialen, interdisziplinären Feedback reflektiert. 

 

Lehr-Lernziele 
Die Teilnehmenden 

 verfügen über theoretische und praktische Kenntnisse der ModerationsMethode, 

 sie reflektieren die eigene Haltung zum Lehr-/Lernprozess von Studierenden, 

 stellen den Anwendungsbezug der Moderation in der Lehre her und  

 können grundlegende Moderationselemente in die eigene Lehre integrieren. 

 

Inhalte 

 Überblick über die Moderationsmethode 

 Ablauf einer Besprechung 

 Transfer in die Lehrsituation 

 Diskussion der Einsatzmöglichkeiten in der Lehre 

 Auseinandersetzung mit der eigenen Haltung im Lehr-/Lernprozess 

 Erprobung einzelner Methoden 

 Konkrete Planung der Integration von Moderationselementen in die eigene Lehre 

 

Methoden 

Vortrag, Gruppenarbeit, Erprobung von Methoden, Feedback 

 

Referentin: 

Kirsten Petersen 

 Diplom-Psychologin 

 Hochschuldidaktikerin, Moderatorin 

 Systemische Organisationsberatung 

 Nach langjähriger hochschuldidaktischer Tätigkeit an der Universität Hamburg inzwischen als 

Organisationsentwicklerin, besonders in der Begleitung von Curriculumentwicklungsprozessen, 

Initiierung von Teamentwicklung und in Weiterbildungen selbstständig. 
 


